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PROGRAMM 
Dienstag, 25. September 2018 

 09:00  Registrierung der Teilnehmer 

10:00 – 
10:30 
 

Eröffnung der Konferenz, Grußworte Olaf Tschimpke, NABU Präsident; 
Alexej Titovskoj, Departmentdirektor für 
Schutzgebiete im Ministerium für 
Naturressourcen und Ökologie der 
Russischen Föderation (angefragt); 
Sergej Schevelev, Direktor Zapovednik 
Kavkazskij; 
Vadim Danilin, Botschaftsrat, Botschaft 
der Russischen Föderation (angefragt) 

10:30 100 Jahre russisches                                    
Schutzgebietssystem Zapovednik  

Alexej Titovskoj, Departmentdirektor für 
Schutzgebiete im Ministerium für 
Naturressourcen und Ökologie der 
Russischen Föderation (angefragt)  

11:00 Sanfter Tourismus in den NNL 
 (Nationale Naturlandschaften) 

Guido Puhlmann, Vorsitzender 
EUROPARC Deutschland e.V. 

11:30  Erlebnistourismus im Zapovednik 
Kavkazskij 

Nikolaj Eskin, Stellvertretender Direktor 
Zapovednik Kavkazskij 

12:00  Zusammenarbeit des NABU mit dem 
Zapovednik Kavkazskij bei der 
Entwicklung des sanften Tourismus 

Vitalij Kovalev, Stellvertretender 
Fachbereichsleiter Internationales, Leiter 
Kaukasusprogramm NABU 

12:30 Entwicklung des Erlebnistourismus in 
föderalen Schutzgebieten auf 
Kamtschatka 

Anna Zavadskaya, leitende 
wissenschaftliche Mitarbeiterin in 
Zapovednik Kronotzkij 

13:00 – 
14:00 Mittagessen 

 

14:00 – 
16:00 

Moderation:  

Vitalij Kovalev, Stellvertretender Fachbereichsleiter Internationales, Leiter 
Kaukasusprogramm NABU 

 14:00 Erlebnisreisen in Schutzgebiete - wer 
kommt und warum. Ein Beispiel am 
Nationalpark Berchtesgaden 

Michael Vogel, NABU Präsidium 
 

14:30 Entwicklung des sanften Tourismus an 
der Mittleren Wolga am Beispiel der 
Uljanovsk Region 

Dmitrij Fedorov, Minister für Natur und 
Kreislaufwirtschaft Unljanovsk Region 
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15:00 Werdende Wildnis zulassen und sie für 
Alle erfahrbar machen? – Möglichkeiten 
und Grenzen im Nationalpark 
Schwarzwald 

Dr. Britta Böhr, Leiterin Fachbereich 
Nationalparkplanung, Regionale 
Entwicklung und Tourismus, 
Nationalpark Schwarzwald 

15:30 Bildungsprogramme bei der Entwicklung 
des Erlebnistourismus im Zapovednik 
„Stolby“ 

Tatjana Yuschkova, Zapovednik „Stolby“ 

16:00 – 
16:30 

Kaffeepause 
 

16:30 - 
18:30  

Moderation:  

Nikolai Eskin, Stellvertretender Direktor für Wissenschaft Zapovednik Kavkazskij 
16:30 Naturschutz und sanfter Tourismus –

Beispiel am Nationalpark Hainich 
Manfred Großmann, Leiter Nationalpark 
Hainich 

17:00 Vorbereitung zur Tourismussaison: 
Zwischenergebnisse und Arbeit von der 
Perspektive (April 2017- April 2018) im 
Nationalpark Kurische Nehrung 

Anatolij Kalina, Direktor Nationalpark 
Kurische Nehrung 

17:30 28 Jahre Tourismusentwicklung im 
Müritz-Nationalpark - eine 
Gratwanderung zwischen Nutzen und 
Schaden 

Dr. Sven Rannow, Dezernat Grundlagen 
und Planung, Nationalparkamt Müritz 

18:00 Biosphärenreservat Bliesgau – eine 
nachhaltige Tourismusregion  
 

Pia Schramm, Kommunikation und 
Tourismus, Biosphärenzweckverband 
Bliesgau  

18:30 Abschließende kurze Diskussion und Abschluss der Konferenz 

19:00 Russischer Abend zum Austausch mit Vertretern aus Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und der Russischen Botschaft 
Freuen Sie sich im Russischen Haus der Wissenschaft und Kultur auf ein 
abwechslungsreiches Programm mit internationalen Gästen und einem Buffet mit 
landestypischen Spezialitäten. 

 


